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Grammatikübung: Konditionalsatz (2)	
Ersetzen Sie die Konditionalsätze mit „wenn“ durch konditionale Präpositionalangaben.
Beispiel: 
Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen jederzeit zur Verfügung, wenn Sie Rückfragen haben.
	Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen bei Rückfragen jederzeit zur Verfügung.

1. Wir bitten Sie um eine kurze Mitteilung, wenn Sie sich verspäten. (im Falle)
________________________________________________________________________
2. Bitte informieren Sie die Stadtwerke unter folgender Nummer, wenn es Störungen im Stromnetz gibt. (bei) 
________________________________________________________________________
3. Wir werden diese Maßnahme nur umsetzen können, wenn der Betriebsrat zustimmt. (mit)
________________________________________________________________________
4. Die Beiträge dürfen nur auf Internet-Seiten veröffentlicht werden, wenn der Autor dies genehmigt. (mit)
________________________________________________________________________
5. Es droht ein Bußgeld in Höhe von bis zu 400 Euro, wenn die Vorschrift nicht beachtet wird. (bei)
________________________________________________________________________
6. Die Leistungen der Krankenkasse können nicht mehr im bisherigen Umfang erbracht werden, wenn die Mitgliedsbeiträge nicht erhöht werden. (ohne)
________________________________________________________________________
7. Eine persönliche Beratung vor Ort ist möglich, wenn vorher ein Termin abgesprochen wird. (unter der Bedingung)
________________________________________________________________________
8. Die Realisierung unseres Projekt wäre nicht möglich gewesen, wenn uns nicht zahlreiche Sponsoren unterstützt hätten. (ohne)
________________________________________________________________________
9. Überweisungen werden akzeptiert, wenn bis 10 Tage vor Reisebeginn gebucht wurde. (bei)
_________________________________________________________________________

10. Eine Arbeit im Homeoffice ist nur möglich, wenn der Arbeitgeber einverstanden ist. (mit) _________________________________________________________________________

11. Die Reduzierung der wöchentlichen Arbeitszeit von 38,5 Stunden auf 34 Stunden ist nur möglich, wenn auf Lohn verzichtet wird. (unter der Voraussetzung)
________________________________________________________________________
12. Wenn ein Arbeitnehmer arbeitsunfähig wird, zahlt der Arbeitgeber zunächst den gewohnten Arbeitslohn fort. (im Falle)
_______________________________________________________________________
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Grammatikübung: Konditionalsatz (1)	Lösung

  1. 	Wir bitten Sie im Falle einer Verspätung um eine kurze Mitteilung.
  2. 	Bitte informieren Sie bei Störungen im Stromnetz die Stadtwerke unter folgender Nummer: ...
  3. 	Wir werden diese Maßnahme nur mit (der) Zustimmung des Betriebsrats umsetzen können.
  4. 	Die Beiträge dürfen nur mit Genehmigung des Autors auf Internet-Seiten veröffentlicht werden.
  5. 	Es droht bei Nichtbeachtung der Vorschrift ein Bußgeld in Höhe von bis zu 400 Euro
Bei Nichtbeachtung der Vorschrift droht ein Bußgeld in Höhe von bis zu 400 Euro.
  6. 	Die Leistungen der Krankenkasse können ohne eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge nicht mehr im bisherigen Umfang erbracht werden.
  7. 	Eine persönliche Beratung vor Ort ist unter der Bedingung der/einer vorherigen Terminabsprache möglich.
  8. 	Die Realisierung unseres Projekt wäre ohne die Unterstützung zahlreicher Sponsoren nicht möglich gewesen.
  9. 	Überweisungen werden bei Buchung(en) bis 10 Tage vor Reisebeginn akzeptiert.
10. 	Eine Arbeit im Homeoffice ist nur mit Einverständnis des Arbeitgebers möglich.
11. 	Die Reduzierung der wöchentlichen Arbeitszeit von 38,5 Stunden auf 34 Stunden ist nur unter der Vorraussetzung von Lohnverzicht möglich.
12. 	Im Falle der Arbeitsunfähigkeit eines Arbeitnehmers zahlt der Arbeitgeber zunächst den gewohnten Arbeitslohn fort.
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